
GRUßWORT / ZUM NACHDENKEN 
 
Liebe Geschwister, 
 
Ein neues Jahr beginnt…. 
Wohl viele von uns haben Träume, aber bei den meisten bleibt es dabei.  Ein 
Traum/Wunsch ist etwas, was man gerne hätte. Es ist etwas Unverbindliches, 
ohne die Gefahr, etwas im Leben ändern zu müssen. Damit der Lebenstraum 
aber nicht nur ein Traum bleibt, sondern real wird, ist Handeln notwendig. 
Ziele wachsen aus Wünschen und Träumen. Deshalb ist es wichtig, dass wir 
aus unseren Träumen Ziele formulieren. Mit einem Ziel, legt man sich fest 
und kann einen Plan entwickeln. Martin Luther King formulierte:  
 
„Ich habe einen Traum, dass eines 
Tages die Söhne von früheren 
Sklaven und die Söhne von frühe-
ren Sklavenbesitzern auf den roten 
Hügeln von Georgia sich am Tisch 
der Bruderschaft gemeinsam 
niedersetzen können. Ich habe 
einen Traum, dass meine vier 
kleinen Kinder eines Tages in einer 
Nation leben werden, in der sie 
nicht wegen der Farbe ihrer Haut, 
sondern nach dem Wesen ihres 
Charakters beurteilt werden….“  
(Auszug aus seiner Rede in 
Washington, 28.08.1963) 
 
Was ist dein persönlicher Traum oder Wunsch für 2020?   
Was ist dein Wunsch für deine Gemeinde?  
   
Vielleicht hast du gerade einen ruhigen Moment und formulierst einmal 
schriftlich ein positives Ziel, aus deinem Traum und lässt andere an deinen 
Gedanken teilhaben!? Auch Gott hat einen Herzenswunsch, ein Ziel formu-
liert und es mit seinen Jüngern geteilt.   
 
„.. Gott nimmt nicht das Leben weg, sondern er sinnt darauf, dass der Versto-
ßene nicht von Ihm weg verstoßen bleibe.“ 2. Sam 14,14.   
 
Gottes Absicht ist immer das Heil. Genau wie in Lk. 15,4 als Jesus im Gleichnis 
von einem Hirten spricht, der 99 Schafe zurücklässt und dem einen nachgeht, 
bis er es findet. Ebenso auch die bekannte Aussage in Joh. 3,16.  
Gottes Traum – Jesus setzt ihn in die Realität um –  verfolgt den Plan!  
2020 sollte die Chance bekommen das Beste Jahr zu werden, in unserem 
Leben, weil wir es verbindlich leben. Wie wunderbar, was für eine Freude, 
wenn wir alle gemeinsam die „Ziellinie“ überschreiten können. 
 
 Astrid 
 

GOTTESDIENST –  SABBAT IN DER GEMEINDE  
 
09:30 – 10:30 UHR:  1. STUNDE MIT BIBELGESPRÄCH  
10:30 – 12:00 UHR:  2. STUNDE MIT PREDIGT 
 
1. Quartal – Thema Bibelgespräch: „Daniel“ 
Blickt man auf die Entwicklung und den Zustand unserer Erde, finden sowohl 
Optimisten, Pessimisten als auch Realisten ihre Sicht der Dinge bestätigt. Auch 
im Buch Daniel liegen Positives und Negatives dicht beieinander. Einerseits 
wird in mehreren Visionsreihen deutlich gemacht, dass die Menschheit 
keinem goldenen Zeitalter, sondern dem Untergang entgegengeht. Gleichzei-
tig wird die Gewissheit ausgedrückt, dass das Ende der gegenwärtigen Welt 
die Aufrichtung des Reiches Gottes zur Folge haben wird. Vom Traum Ne-
bukadnezars bis zur Errettung Daniels aus der Löwengrube zeigt das Buch die 
unmittelbare Gegenwart Gottes zu uns. Ihm sollen wir – wie Daniel – konse-
quent nachfolgen, denn über allem ist und bleibt er derjenige, „der deinen 
Odem und alle deine Wege in seiner Hand hat“ (Dan 5,23). 
 
Predigt Ingolstadt Neuburg 
 deutsch rumänisch  
04. Jan. Hope Channel o Studiensabbat 
11. Jan. Sat-GoDi  Sat-GoDi 
18. Jan. G. Hermann  A. Blume 
25. Jan. A. Blume  B. Stolte 
01. Feb. Studiensabbat o I. Szesny 
08. Feb. R. Oertel  A. Blume (A) 
15. Feb. A. Blume (A)  T. Schwarz 
22. Feb. G. Sparks  A. Blume 
29. Feb. A. Blume  Studiensabbat 
07. März Frauen o E. Diez-Prida 
14. März A. Höschele  A. Blume 
21. März A. Blume  M. Prieser 
28. März T. Schwarz  D. Janssen 
 
(A): Abendmahl-Go-Di: mit Fußwaschung, Brotbrechen und Weinbeersaft  
(S):  Studiensabbat: verlängertes Bibelgespräch, Zeugnisse, keine Predigt 
 
Die Bibelgespräche finden in Kleingruppen statt. Für die Dauer des Bibelge-
sprächs wird Kinderbetreuung für alle Altersgruppen angeboten. 
 
INGOLSTADT 
Das Bibelgespräch findet auch in russischer Sprache statt. 
1. Sabbat im Monat: 16 Uhr Rumänischer Gottesdienst 
Jeden 3. Sabbat im Monat:  Potluck, 14 Uhr Gebetsstunde 
 
NEUBURG AN DER DONAU 
Jeden Sabbat: 9 Uhr Gebetskreis  
1. Sabbat im Feb./März:  Potluck  
 

GRUPPEN / TREFFEN / TERMINE 
 
Beide Gemeinden 
11.01.   Deutschlandweiter Satelliten-Gottesdienst  

„Miteinander verbunden“ mit den Vorstehern der beiden 
Verbände 

 
Vorschau 
24.-26.04. IN Seminar mit Sylvain Romain 
17.-19-07. Gemeindefahrt nach Grafrath 
 
Gemeinde IN  
11.01. 14 Uhr Jahresrückblick nach Potluck 
09.02. 10 Uhr  Gemeindestunde 

 
GEMEINDE ND 
18.01. 14:30 Uhr Jahresrückblick nach Potluck 
01.02. 14:30 Uhr Gemeinsame Freizeit nach Potluck 
04.02. 19:30 Uhr  bis 21 Uhr Gemeindestunde 
07.03.  14:30 Uhr Spaziergang / Spielplatz nach Familienpotluck 
 
ADVENT-JUGEND 
Ab 18.01. jeden Sabbat nachmittags Jugendstunde 
21.03.  Global Youth Day, Start Jugendgebetswoche bis 28.03. 
Infos bei Elena, Tel.: 0157 / 89 149 110, Jan Simon und Alexander Bienlein 
 
PFADFINDER 
12.01.  Schlittenfahren 
02.02.  Fehlende Aufgaben 
23.02.  Gradprüfung - Vorbereitung 
15.03.  Gradprüfung 
Uhrzeiten und Treffpunkte werden später gesondert bekanntgegeben 
Infos bei  Dieter Pürner, Tel.: 09141 / 2020 oder 0175 / 2222 081 
 
MUTTER-KIND-GRUPPE ND 
Jeden Mittwoch von 9:00 Uhr bis 13:30 Uhr 
 
OFFENER SINGKREIS  ND 
Jeden 2. Mittwoch ab 19:30 Uhr 
Infos bei Eva Biolek, Tel. 0152 / 260 198 84 
 
GESUNDHEITSKREIS  IN 
Infos bei Raphael Resch, Tel.: 0179 / 269 41 95 
 
EHEKREIS  IN 
Infos bei Astrid Blume, Tel.: 0841 / 88 69 90 16 



BIBEL- UND HAUSKREISE 
 
PROPHETIE-BIBELKREIS  
Jeden Montag um 19 Uhr in der Adventgemeinde Ingolstadt 
Informationen bei Jörg Eiselstein, Tel.: 08454 / 913 864 
 
HAUSKREIS BEI ANNITA UND CHRISTIAN 
Sonntags um 20 Uhr (nur nach vorheriger Vereinbarung)  
Am Wehrweiher 5, Tagmersheim, Tel.: 09094 / 921 8145 
 
HAUSKREIS KARLSHULD 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr bei Familie Frank,  
Obere Achstraße 37, Karlshuld, Tel.: 08454 / 1705 
 
BIBELKREIS BEI FAMILIE BIOLEK IN PÖTTMES 
Jeden 2. Montag um 20 Uhr, Tel.: 0152 / 260 198 84 
 
 

TERMINE FÜR LEITUNG / ORGANISATION 
 
keine 
 
 
 

SAMMLUNGEN, BESONDERE SABBATE 
 
04.01.  Gebets- und Fastensabbat  
08.01-18.01.  10 Tage des Gebets  
11.01.  Jahres-Anfangs-Gottesdienst  
18.01.  Tag für die Öffentlichkeitsarbeit und Religionsfreiheit  
01.02.  Sammlung für Friedensau und Marienhöhe   
08.02. Tag des Christlichen Heims und Familie  
22.02.  Sammlung für den Kapellenbau  
07.03.  Internationaler Gebetstag adventistischer Frauen  
14.03.  Sammlung für Adventist World Radio  
21.03.  Global Youth and Children Day  
21.03.-28.03.  Jugendgebetswoche  
28.03.  Jugendsabbat  
28.03.  Sammlung für das AWW / die Behindertenhilfe  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PASTORIN, BIBELUNTERRICHT 
 
Astrid Blume, Merowinger Straße 9, 85051 Ingolstadt 
Tel.: 0841 / 88 69 90 16, astrid.blume(at)adventisten.de 
 
 

GEMEINDELEITUNG UND KONTEN DER GEMEINDEN 
 
INGOLSTADT NEUBURG A. D. DONAU 

GEMEINDELEITUNG:  
Raphael Resch 
Tel.: 0179 / 269 41 95 
raphaelresch(at)gmx.de 

Libor Biolek (Leitung) 
Tel.: 08253 / 209 475  
l.biolek.gemeinde(at)online.de 

Eric Oertel 
Tel.: 0151 / 641 970 88 
eric.oertel(at)gmx.de 

Manfred Prieser (Stellvertretung) 
Tel.: 08454 / 913 724 
Tel.: 0171 / 23 77 625 

 Bellinda Stolte (Stellvertretung) 

KONTEN:  
STA Ingolstadt 
Sparkasse Ingolstadt 
BLZ: 721 500 00, Konto 4879 
IBAN: DE44721500000000 004879 
BIC: BYLADEM1ING 

Gemeinschaft der STA 
Raiffeisen-VB Neuburg/Donau eG 
BLZ: 721 697 56, Konto 4301285 
IBAN: DE08721697560004301285  
BIC: GENODEF1ND2 

 
 

REDAKTION INFOBLATT 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19.03.2020 
Verantwortlich für den Gemeindebrief: Josef Lasslop - ND 
e-m@il: infoblatt@adventisten-neuburg.de 
 

 
 


